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Steuern
Kompakt

Grundlagenlehrgang (3 Tage)

Ltd. Reg. Dir. a. D. Detlef Leyh
Rechtsanwalt und Steuerberater
Lüdinghausen

 	Grundzüge der Umsatzsteuer 

 	Abgabenordnung und 
Betriebsprüfung

 	Steuerbilanz inklusive 
Jahresabschluss  

 	Bewertungsgrundsätze 

 	Körperschaftsteuer und 
Gewerbesteuer 

Alles, was Sie 

im Steuerrecht 

wissen müssen!

Dipl.-Finw. Dirk Schnathorst 
Umsatzsteuer-Sonderprüfer
Finanzamt Düsseldorf
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Dipl.- Finw. Guido Preuss 
Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen
Ausbilder für Steuerberater u.a.

Das aktuelle Steuerwissen praxisnah 
und kompakt dargestellt!

Über Uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit 
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von Morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von 
hoher Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

Weitere bewährte 
Erfolgsseminare

Dipl.-Finw. Wolfgang Börstinger-
Steuerberater 
Kanzlei Börstinger, Mannheim

Controlling in SAP
So setzen Sie Ihre Controlling-Anforderungen in SAP um!
16.-17. April 2012, Heidelberg

Die neue elektronische Rechnung
Die Folgen des neuen BMF-Schreibens
17. April 2012, Düsseldorf
1. Juni 2012, Hamburg 

Buchhaltung Intensiv
Der Grundlagenlehrgang zur Bilanzbuchhaltung
23.-25. April 2012, Heidelberg

Umsatzsteuer leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Umsatzsteuer!
24.-25. April 2012, Köln

Anlagenbuchhaltung in SAP
Grundlagen, Gestaltungen und praktische Tipps
24.-25. April 2012, Frankfurt/Main

Anlagenbuchhaltung nach IAS/IFRS
Mit den aktuellen Änderungen des IASB
9.-10. Mai 2012, Mannheim

Anlagenbuchhaltung leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
12.-13. Juni 2012, Frankfurt/Main 

Buchhaltung Intensiv II
Der Aufbaulehrgang zur Bilanzbuchhaltung
14.-15. Juni 2012, Heidelberg

IFRS 3.0
Alle Neuregelungen und Änderungen an einem halben Tag!
13. Juni 2012, Frankfurt/Main

Korrekte Rechnungen
Richtig fakturieren-Vorsteuerabzug sichern!
19. Juni 2012, München 

Konzernrechnungslegung nach HGB/IFRS
Grundlagen, Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Spezialfragen
26.-27. Juni 2012, Frankfurt/Main

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie unter 
www.akademie-heidelberg.de



    Seminarziel  Das deutsche Steuerrecht gehört welt-
weit zu den kompliziertesten und komplexesten Rechtsge-
bieten. Dabei erschweren jedes Jahr Neuregelungen und 
Änderungen durch das Bundesfinanzministerium, aktuelle 
Verwaltungsurteile und EU-Vorschriften die Materie.

Bei diesem Lehrgang erhalten Sie in nur drei Tagen das not-
wendige Grundlagenwissen zur Unternehmensbesteuerung 
und zu den für Sie wesentlichen deutschen Steuerarten. Von 
der Umsatzssteuer über die Körperschaftsteuer bis hin zur 
Gewerbesteuer erfahren Sie alles, was Sie in diesem Bereich 
wissen müssen. Durch die enge Verzahnung von Bilanz- und 
Steuerrecht wird bei dem Seminar auch auf die Problematik 
der Steuerbilanz intensiv eingegangen. Ein Überblick über 
die Besonderheiten der Abgabenordnung und die steuer-
liche Betriebsprüfung rundet die Veranstaltung ab.

Das Arbeiten mit Beispielen ermöglicht den für dieses 
Thema notwendigen Praxistransfer. Selbstverständlich 
werden die Themen auf Grundlage der aktuellen 
Rechtsprechung dargestellt. Somit sind Sie auf dem 
neuesten Stand der Entwicklungen im Steuerecht!

Teilnehmerkreis  Dieses Seminar wendet sich  
an Mitarbeiter aus den Bereichen
 	Buchhaltung
	 Controlling
	 Finanz- und Rechnungswesen
	 Kaufmännische Leitung
	 Steuern
und angrenzenden Fachabteilungen, die sich in kurzer Zeit 
das notwendige Fachwissen im Steuerrecht zur fundierten 
Mitarbeit in diesem Bereich aneignen möchten.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Veranstaltung 
ist auf 10 Teilnehmer begrenzt, um eine Atmosphäre zu 
gewährleisten, in der das Steuerrecht praxisnah vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von den Referenten 
erstellte Dokumentation, die Ihnen – zurück in Ihrem 
Unternehmen – lange als hilfreiches Nachschlagewerk 
dienen wird.

Steuerrecht 
leicht gemacht!
Programm	 Referenten

    

STEUERN 
KOMPAKT 

Schnell-Kurs (3 Tage)

Dipl.-Finw. Dirk Schnathorst
Umsatzsteuer- Sonderprüfer 
Finanzamt für Groß- und Konzernbetriebsprüfung 
Düsseldorf

Herr Schnathorst kennt als Sachgebietsleiter die 
aktuellen Probleme bei der umsatzsteuerlichen 
Abwicklung von Geschäftsvorfällen. Mehr als 10 
Jahre Lehrtätigkeit auf dem Gebiet der Umsatzsteuer 
garantieren einen aktuellen und praxisnahen 
Lernerfolg.

Ltd. Reg. Dir. a. D. Detlef Leyh 
Rechtsanwalt und Steuerberater
Lüdinghausen

	 Herr Leyh war Referent für Abgabenordnung an der 
	 Finanzhochschule Nordkirchen. Durch seine Kontakte  
	 in die Hochschule ist er bestens über alle Neu- 
	 regelungen und Änderungen informiert. Seine  
	 Seminare werden regelmäßig hervorragend beurteilt. 

Dipl.-Finw. Guido Preuss 
Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen 
Ausbilder für Steuerfachwirte und Steuerberater

Herr Preuss verfügt über eine mehr als 28 jährige 
Praxiserfahrung in der Finanzverwaltung NRW. Neben 
seiner langjährigen bundes- und europaweiten 
Vortragstätigkeit im Fortbildungsbereich ist er auch 
Mitautor für verschiedene Fachverlage zu aktuellen 
steuerrechtlichen Themen.   

Dipl.-Finw. Wolfgang Börstinger, StB
Inhaberkanzlei Börstinger
Mannheim

	 Herr Börstinger war mehr als 10 Jahre Konzern- 
	 betriebsprüfer und ist seit 1999 zunächst in einer  
	 großen Kanzlei und danach selbstständig als  
	 Steuerberater tätig. Durch seine Berufserfahrung kann
	 er die Thematik sowohl aus Sicht der Finanzverwaltung  
	 als auch aus Unternehmenssicht darstellen und 
	 gewährleistet somit einen fundierten Praxistransfer.

1. Tag: Umsatzsteuer und AO  
10.00 		 Eröffnung und Begrüßung

10.15		 Umsatzsteuer kompakt 
	 Steuergegenstand und Besteuerungsgrundlagen 
	 Grundzüge Lieferungen und sonstigen Leistungen 
	 Umsatzbesteuerung von grenzüberschreitenden  
	 Geschäftsbeziehungen 

11.30 		 Kaffeepause

11.45 		 	 Vorsteueranspruch und Rechnungsanforderungen  
		 	 Vermeidung von Betriebsprüfungsrisiken und	
 
		 Gestaltungsempfehlungen bei Auslandsumsätzen 

			 Neuerungen Steuervereinfachungsgesetz zur  
		 Umsatzsteuer 

13.00 	 Mittagessen

14.00 		 AO und Betriebsprüfung im Verfahrensrecht 
		 Die Steuerfestsetzung durch Steuerbescheide 

	 Anforderungen und Wirksamwerden von 
	 Steuerbescheiden

		 	 Rechtsfolgen bei fehlerhaften Steuerbescheiden und 	
		  Nachprüfung 

	 Ausgewählte Fragen zur Korrektur von Steuerbescheiden  
	 anhand praktischer Fälle 

15.45 		 Kaffeepause

16.00 		 Rechtsbehelfsverfahren gegen Steuerbescheide 
	 Rechtsbehelfsfrist und richtige Einspruchseinlegung 
	 Verfahrensrechtliche Erledigung von Einsprüchen 

		 Problemfelder der Außenprüfung  
	 Zulässigkeit und Umfang einer Außenprüfung 
	 Datenzugriff des Prüfers 
	 Das neue Verzögerungsgeld 

18.00 		 Ende des ersten Seminartages 

		 2. Tag: Steuerbilanz  
09.00 		 Allgemeine Buchführungspflicht 
		 	 Buchführungspflicht nach § 140 AO  

	 Beginn und Wegfall der Buchführungspflicht  
		 Neuausrichtung der Maßgeblichkeit 
		  	 Handelsbilanz, Steuer- und Einheitsbilanz     

	 § 248 HGB und Wegfall der umgekehrten Maßgeblichkeit 

10.30 		 Kaffeepause

10.45 		 Grundsätze ordnungsgemäße Bilanzierung und 
		 allgemeine Bewertungsgrundsätze 

11.15	 Bewertung der Vermögensgegenstände bzw. 
	 Wirtschaftsgüter des Anlage- und Umlaufvermögens 
	 Bewertung immaterieller Wirtschaftsgüter 
	    Begriff / entgeltlicher Erwerb 

	 Abschreibung immaterieller Wirtschaftsgüter
	 Besonderheiten bei dem Firmenwert 

12.30	 Mittagessen 

13.30	 Rechnungsabgrenzungsposten, Bewertung der
	 Rückstellungen und Verbindlichkeiten 

15.00	 Kaffeepause 

15.15	 Steuerfreie Rücklagen und ihre Auswirkungen auf 
	 den Gewinn eines Unternehmens 
	    Rücklage für Ersatzbeschaffung nach R 6.5 EStR 

	 Rücklage für Reinvestitionen nach § 6b EStG 
	 Zuschussrücklage nach R 6.4. EStR 

	 Latente Steuern 

17.00	 Ende des zweiten Seminartages

3. Tag: Körperschaftsteuer und 
Gewerbesteuer 

09.00	 Körperschaftsteuer kompakt 
	 Persönliche Steuerpflicht und Bemessungsgrundlagen 
	 Begriff der Organschaft in der Körperschaftsteuer 
	 Verdeckte Gewinnausschüttung und verdeckte Einlage 

10.30 	 Kaffeepause 

10.45	    Besonderheiten bei bestehendem Guthaben
	 Besonderheiten der Besteuerung der Gesellschafter
	 Steuertarif / Fallbeispiele / Steuervereinfachungsgesetz

12.30	 Mittagessen

13.30 	 Gewerbesteuer kompakt 
	    Steuergegenstand und Besteuerungsgrundlagen

	 Besteuerung nach dem Gewerbeertrag
	 Hinzurechnungen und Kürzungen

16.00	 Kaffeepause

16.15 	 	 Organschaft in der Gewerbesteuer
	    Zerlegung der Gewerbesteuer 
	    Fallbeispiel / Neuerungen Steuervereinfachungsgesetz

17.00	 Ende der Veranstaltung



    Seminarziel  Das deutsche Steuerrecht gehört welt-
weit zu den kompliziertesten und komplexesten Rechtsge-
bieten. Dabei erschweren jedes Jahr Neuregelungen und 
Änderungen durch das Bundesfinanzministerium, aktuelle 
Verwaltungsurteile und EU-Vorschriften die Materie.

Bei diesem Lehrgang erhalten Sie in nur drei Tagen das not-
wendige Grundlagenwissen zur Unternehmensbesteuerung 
und zu den für Sie wesentlichen deutschen Steuerarten. Von 
der Umsatzssteuer über die Körperschaftsteuer bis hin zur 
Gewerbesteuer erfahren Sie alles, was Sie in diesem Bereich 
wissen müssen. Durch die enge Verzahnung von Bilanz- und 
Steuerrecht wird bei dem Seminar auch auf die Problematik 
der Steuerbilanz intensiv eingegangen. Ein Überblick über 
die Besonderheiten der Abgabenordnung und die steuer-
liche Betriebsprüfung rundet die Veranstaltung ab.

Das Arbeiten mit Beispielen ermöglicht den für dieses 
Thema notwendigen Praxistransfer. Selbstverständlich 
werden die Themen auf Grundlage der aktuellen 
Rechtsprechung dargestellt. Somit sind Sie auf dem 
neuesten Stand der Entwicklungen im Steuerecht!

Teilnehmerkreis  Dieses Seminar wendet sich  
an Mitarbeiter aus den Bereichen
 	Buchhaltung
	 Controlling
	 Finanz- und Rechnungswesen
	 Kaufmännische Leitung
	 Steuern
und angrenzenden Fachabteilungen, die sich in kurzer Zeit 
das notwendige Fachwissen im Steuerrecht zur fundierten 
Mitarbeit in diesem Bereich aneignen möchten.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Veranstaltung 
ist auf 10 Teilnehmer begrenzt, um eine Atmosphäre zu 
gewährleisten, in der das Steuerrecht praxisnah vermittelt 
werden kann. Hierzu dient auch die von den Referenten 
erstellte Dokumentation, die Ihnen – zurück in Ihrem 
Unternehmen – lange als hilfreiches Nachschlagewerk 
dienen wird.

Steuerrecht 
leicht gemacht!
Programm	 Referenten

    

Steuern 
Kompakt 

Grundlagen-Lehrgang (3 Tage)

Dipl.-Finw. Dirk Schnathorst
Umsatzsteuer- Sonderprüfer 
Finanzamt für Groß- und Konzernbetriebsprüfung 
Düsseldorf

Herr Schnathorst kennt als Sachgebietsleiter die 
aktuellen Probleme bei der umsatzsteuerlichen 
Abwicklung von Geschäftsvorfällen. Mehr als 10 
Jahre Lehrtätigkeit auf dem Gebiet der Umsatzsteuer 
garantieren einen aktuellen und praxisnahen 
Lernerfolg.

Ltd. Reg. Dir. a. D. Detlef Leyh 
Rechtsanwalt und Steuerberater
Lüdinghausen

	 Herr Leyh war Referent für Abgabenordnung an der 
	 Finanzhochschule Nordkirchen. Durch seine Kontakte  
	 in die Hochschule ist er bestens über alle Neu- 
	 regelungen und Änderungen informiert. Seine  
	 Seminare werden regelmäßig hervorragend beurteilt. 

Dipl.-Finw. Guido Preuss 
Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen 
Ausbilder für Steuerfachwirte und Steuerberater

Herr Preuss verfügt über eine mehr als 28 jährige 
Praxiserfahrung in der Finanzverwaltung NRW. Neben 
seiner langjährigen bundes- und europaweiten 
Vortragstätigkeit im Fortbildungsbereich ist er auch 
Mitautor für verschiedene Fachverlage zu aktuellen 
steuerrechtlichen Themen.   

Dipl.-Finw. Wolfgang Börstinger, StB
Inhaberkanzlei Börstinger
Mannheim

	 Herr Börstinger war mehr als 10 Jahre Konzern- 
	 betriebsprüfer und ist seit 1999 zunächst in einer  
	 großen Kanzlei und danach selbstständig als  
	 Steuerberater tätig. Durch seine Berufserfahrung kann
	 er die Thematik sowohl aus Sicht der Finanzverwaltung  
	 als auch aus Unternehmenssicht darstellen und 
	 gewährleistet somit einen fundierten Praxistransfer.

1. Tag: Umsatzsteuer und AO  
10.00 		 Eröffnung und Begrüßung

10.15		 Umsatzsteuer kompakt 
	 Steuergegenstand und Besteuerungsgrundlagen 
	 Grundzüge Lieferungen und sonstigen Leistungen 
	 Umsatzbesteuerung von grenzüberschreitenden  
	 Geschäftsbeziehungen 

11.30 		 Kaffeepause

11.45 		 	 Vorsteueranspruch und Rechnungsanforderungen  
		 	 Vermeidung von Betriebsprüfungsrisiken und	
 
		 Gestaltungsempfehlungen bei Auslandsumsätzen 

			 Neuerungen Steuervereinfachungsgesetz zur  
		 Umsatzsteuer 

13.00 	 Mittagessen

14.00 		 AO und Betriebsprüfung im Verfahrensrecht 
		 Die Steuerfestsetzung durch Steuerbescheide 

	 Anforderungen und Wirksamwerden von 
	 Steuerbescheiden

		 	 Rechtsfolgen bei fehlerhaften Steuerbescheiden und 	
		  Nachprüfung 

	 Ausgewählte Fragen zur Korrektur von Steuerbescheiden  
	 anhand praktischer Fälle 

15.45 		 Kaffeepause

16.00 		 Rechtsbehelfsverfahren gegen Steuerbescheide 
	 Rechtsbehelfsfrist und richtige Einspruchseinlegung 
	 Verfahrensrechtliche Erledigung von Einsprüchen 

		 Problemfelder der Außenprüfung  
	 Zulässigkeit und Umfang einer Außenprüfung 
	 Datenzugriff des Prüfers 
	 Das neue Verzögerungsgeld 

18.00 		 Ende des ersten Seminartages 

		 2. Tag: Steuerbilanz  
09.00 		 Allgemeine Buchführungspflicht 
		 	 Buchführungspflicht nach § 140 AO  

	 Beginn und Wegfall der Buchführungspflicht  
		 Neuausrichtung der Maßgeblichkeit 
		  	 Handelsbilanz, Steuer- und Einheitsbilanz     

	 § 248 HGB und Wegfall der umgekehrten Maßgeblichkeit 

10.30 		 Kaffeepause

10.45 		 Grundsätze ordnungsgemäße Bilanzierung und 
		 allgemeine Bewertungsgrundsätze 

11.15	 Bewertung der Vermögensgegenstände bzw. 
	 Wirtschaftsgüter des Anlage- und Umlaufvermögens 
	 Bewertung immaterieller Wirtschaftsgüter 
	    Begriff / entgeltlicher Erwerb 

	 Abschreibung immaterieller Wirtschaftsgüter
	 Besonderheiten bei dem Firmenwert 

12.30	 Mittagessen 

13.30	 Rechnungsabgrenzungsposten, Bewertung der
	 Rückstellungen und Verbindlichkeiten 

15.00	 Kaffeepause 

15.15	 Steuerfreie Rücklagen und ihre Auswirkungen auf 
	 den Gewinn eines Unternehmens 
	    Rücklage für Ersatzbeschaffung nach R 6.5 EStR 

	 Rücklage für Reinvestitionen nach § 6b EStG 
	 Zuschussrücklage nach R 6.4. EStR 

	 Latente Steuern 

17.00	 Ende des zweiten Seminartages

3. Tag: Körperschaftsteuer und 
Gewerbesteuer 

09.00	 Körperschaftsteuer kompakt 
	 Persönliche Steuerpflicht und Bemessungsgrundlagen 
	 Begriff der Organschaft in der Körperschaftsteuer 
	 Verdeckte Gewinnausschüttung und verdeckte Einlage 

10.30 	 Kaffeepause 

10.45	    Besonderheiten bei bestehendem Guthaben
	 Besonderheiten der Besteuerung der Gesellschafter
	 Steuertarif / Fallbeispiele / Steuervereinfachungsgesetz

12.30	 Mittagessen

13.30 	 Gewerbesteuer kompakt 
	    Steuergegenstand und Besteuerungsgrundlagen

	 Besteuerung nach dem Gewerbeertrag
	 Hinzurechnungen und Kürzungen

16.00	 Kaffeepause

16.15 	 	 Organschaft in der Gewerbesteuer
	    Zerlegung der Gewerbesteuer 
	    Fallbeispiel / Neuerungen Steuervereinfachungsgesetz

17.00	 Ende der Veranstaltung
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Steuern
Kompakt

Grundlagenlehrgang (3 Tage)

Ltd. Reg. Dir. a. D. Detlef Leyh
Rechtsanwalt und Steuerberater
Lüdinghausen

 	Grundzüge der Umsatzsteuer 

 	Abgabenordnung und 
Betriebsprüfung

 	Steuerbilanz inklusive 
Jahresabschluss  

 	Bewertungsgrundsätze 

 	Körperschaftsteuer und 
Gewerbesteuer 

Alles, was Sie 

im Steuerrecht 

wissen müssen!

Dipl.-Finw. Dirk Schnathorst 
Umsatzsteuer-Sonderprüfer
Finanzamt Düsseldorf
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a
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e
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Fax

e-M
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D
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m
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n
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Term
in

 
11.-13. Juni 2012

S
em

in
arzeiten

 
1. Tag:	

10.00 - 18.00 U
hr 

2. Tag:	
09.00 - 17.00 U

hr 
3. Tag:	

09.00 - 17.00 U
hr 

Registrierung am
 1. Tag ab 09.30 U

hr

Veran
staltu

n
g

so
rt 

N
ovotel Frankfurt/ City  

Lise-M
eitner-S

trasse 2 ·  60486 Frankfurt/M
ain  

Tel.: 069/79303-0 · Fax: 069/79303-930

B
itte berufen S

ie sich bei der Zim
m

erreservierung stets auf das 
A

brufkontingent der A
H

 A
kadem

ie für Fortbildung H
eidelberg 

und beachten S
ie, dass das A

brufkontingent vier W
ochen vor 

dem
 Term

in abläuft.

S
em

in
ar-N

r. 12 06 FS
300W

Teiln
ah

m
ebetrag

 
€

 1.590,–
 (zzgl. gesetzl. U

S
t). D

er Teilnahm
ebe-

trag beinhaltet die gem
einsam

en M
ittagessen, 

S
em

inargetränke, Pausenerfrischungen sow
ie die 

D
okum

entation.

S
o

n
d

erko
n

d
itio

n
en

 
D

er zw
eite und jeder w

eitere Teilnehm
er aus einem

 
U

nternehm
en erhält einen Rabatt in H

öhe von 10 %
.

A
llg

em
ein

e G
esch

äftsbed
in

g
u

n
g

en
D

ie Teilnahm
egebühr zuzüglich der gesetzlichen U

m
satzsteuer ist 

sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. S
tornierungen von 

B
uchungen sind bis zw

ei W
ochen vor S

em
inarbeginn gegen eine B

ear-
beitungsgebühr von EU

R 50,- (zuzüglich der gesetzlichen U
m

satzsteuer) 
m

öglich; bis 1 W
oche vor Veranstaltungsbeginn w

ird 50 %
 der Teilnah-

m
egebühr, danach die volle Teilnahm

egebühr fällig. D
ie S

tornoerklärung 
bedarf der S

chriftform
. D

ie B
enennung eines Ersatzteilnehm

ers ist zu 
jedem

 Zeitpunkt kostenfrei m
öglich. D

ie Kom
bination von Rabatten ist 

ausgeschlossen. B
ei S

em
inarabsagen durch den Veranstalter w

ird die 
gezahlte G

ebühr voll erstattet. W
eitergehende A

nsprüche sind ausge-
schlossen. G

erichtsstand ist H
eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder sofort 

unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn.

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 28

D
-69123 H

eidelberg

Telefon 06221 / 65033-0
Telefax 06221 / 65033-69
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

Dipl.- Finw. Guido Preuss 
Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen
Ausbilder für Steuerberater u.a.

Das aktuelle Steuerwissen praxisnah 
und kompakt dargestellt!

Über Uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit 
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen 
wirtschaftlichen Umfeld die wichtigen und 
entscheidenden Informationen und setzen 
sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen 
Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, 
Forschung und Politik erhalten Sie schon heute das 
Wissen von Morgen – und das stets komprimiert, 
praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbe-
werbsvorteile. 

Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von 
hoher Dynamik, steigendem Wettbewerb und 
zunehmendem Zeitdruck ist dieses Mehr an Wissen 
für Ihren Erfolg entscheidend!

Weitere bewährte 
Erfolgsseminare

Dipl.-Finw. Wolfgang Börstinger-
Steuerberater 
Kanzlei Börstinger, Mannheim

Controlling in SAP
So setzen Sie Ihre Controlling-Anforderungen in SAP um!
16.-17. April 2012, Heidelberg

Die neue elektronische Rechnung
Die Folgen des neuen BMF-Schreibens
17. April 2012, Düsseldorf
1. Juni 2012, Hamburg 

Buchhaltung Intensiv
Der Grundlagenlehrgang zur Bilanzbuchhaltung
23.-25. April 2012, Heidelberg

Umsatzsteuer leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Umsatzsteuer!
24.-25. April 2012, Köln

Anlagenbuchhaltung in SAP
Grundlagen, Gestaltungen und praktische Tipps
24.-25. April 2012, Frankfurt/Main

Anlagenbuchhaltung nach IAS/IFRS
Mit den aktuellen Änderungen des IASB
9.-10. Mai 2012, Mannheim

Anlagenbuchhaltung leicht gemacht!
Der Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
12.-13. Juni 2012, Frankfurt/Main 

Buchhaltung Intensiv II
Der Aufbaulehrgang zur Bilanzbuchhaltung
14.-15. Juni 2012, Heidelberg

IFRS 3.0
Alle Neuregelungen und Änderungen an einem halben Tag!
13. Juni 2012, Frankfurt/Main

Korrekte Rechnungen
Richtig fakturieren-Vorsteuerabzug sichern!
19. Juni 2012, München 

Konzernrechnungslegung nach HGB/IFRS
Grundlagen, Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Spezialfragen
26.-27. Juni 2012, Frankfurt/Main

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie unter 
www.akademie-heidelberg.de


